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SANCTA  SUSANNA 


Ein  Akt 

von 

AUGUST   STRAMM 

Musik  von 

PAUL  HINDEMITH 

Op.21 


KLAVIER-AUSZUG 

mit  Text  von 

HERMANN  UHTICKE 


Umsdjfagzeicßnung  von  Reinßofd  Ewafd 


VERLEGT  BEI  B.   SCHÖ7TS  SÖHNE,   MAINZ 


Imprimt*  <?n  Ailemagnc  —  Printed  in  G« 


PERSONEN: 

Susanna Sopran 

Klementia Alt 

Alte  Nonne Alt 

Eine  Magd  I 

Ein  Knecht  ) 

Chor  der  Nonnen 


Spredirollen 


Klosterkirche.     Zitternde  Mondscheinstreifen,-  in  der  Tiefe 

des  Hochaltars  das  ewige  Licht  ,•  in  der  Mauernische  von 

links  vor  dem  überlebensgrossen  Bilde  des  Gekreuzigten 

eine  brennende  massige  Kerze. 


SANCTA  SUSANNA 


ssrj&r 


Sehr  langfam.  Mit  Ausdruck  und  Warme 


Paul  Hindemith,Op.21 
T 


^^i^CtNriJj^^TJ     {?  il'J^^T^^ 
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PPespr.^ 


ppp      ^_i_. 

Ein  wenig  belebend 


Copyright  1921  byB.Schott's  Söhne  Ma 


984244 


r~~T 


£7 


^JyJ>|-J  J 


Wieder  belebend 


i  iJ"i  cnJ 
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1 — r 
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a  iJ?l  §Hjj 
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*t*f 


#*_S'W« 


?lt 
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pp  cr«c. 


81  tf, 
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r  r    'v 


r 


¥ 


bi; 


mofto  riten. 


Der  Vorhang  geht  auf. 

Kfolierkirche.  Zitterode  Mond(cheinftreifen,in  der  Tiefe  des  Hochaltars  das  ewige  Licht,  in   der  Mauernifche  vorn  links  vor  dem  Überlebens' 
großen  Bilde  des  Gekreuzigten  eine  brennende  maffige   Kerze. 

SUSANNA  vor  dem  blumengefchmückten  Altar  der  Himmelskönigin,  der  in  der  Nifche  reditwinklich  neben  dem  Kruzifixaltar  fteht 
liegt  im  Gebet,  die  Stirn  auf  der  unterften  Stufe,  die  Arme  über  die  oberen  Stufen  gebreitet.  KLEMENTIA  einige  Schritte  hinter  ihr. 


Ohne  Takteinteilung.  Sehr  ruhig 


SU  S  ANNA 
Ä 


(richtet  fich  auf) 
/7\ 


g\ 


KLEMENTIA 

GS £> 


(legt  die  Hand  auf 
Sufannas  Schulter) 


pH  j>  j  j  -  0m   J* -j  jTj  : 


Sanc  -  ta       Su  »  fan    »   na! 
Ohne  Takteinteilung.  Sehr  ruhig 


Die       Nacht 


ift        an  «  ge  -  bro  -  dien 


.es  klingt...     ein  Ton 


...mir      ilt...        als     klän=gen. 


r\  r\ 


i  tfj  B  J^j  -  g 


Die      Or  »  gel   tonnet  nach!. 


Sehr  ruhig 


f 


E 


^ 


PP 


^^ 


^ 


K 


Suf. 


ft^pppr  r  i'  'ppppi'r  p 


boderulo^fe  Tie  =  fen...  him«meMo»fe      Hö»hen.. 


V  }  Jy     I  ■      >  J  js  j 


Ihr  kommt  da=her . . . 


ihr  wart  bei 


Org. 


Suf. 


(in  Sinnen* 


ü    >     J 


Ich. 


*  i  i  bJ  7  ^  1 bj  bJ  7  J 


^^ 


* 


Gott! 


...Ihr    feid    krank...  Ihr  be   -  tet...  Ihr      lebt 
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Glocke  h.d.Sz. 


1FJ. 

h.d.Sz 


Org. 


s 


(in  fictOP  '  3 


>   i  i  a 


kommt! 


A  »  ve     Ma  =  ri 


(Sufanna  erhebt  fich, 

ftarrt  fie  (chreckhaft  an)  (Die  Turmuhr  fchlägt  hell  einmal/  der  Naditwind  rüttelt  die  Fenfier,  die  Zweige  raulrhen.) 


E^ 


W% 


1 


k*= 


& 


i 


3^E 


* 


(fährt  auf) 


a£. 


^pl 


^^ 


Wer  fpridit. 


nj  i  1  J^JtJgy? 


Ktem. 


DerNaditwindwirft  Blüten  gegen  dieFen-TRr 


Org. 


Pü 


...cs  rief       et«\ 


'  nJ'lJ-   J  § 


HJiJ-  J 


Die  Turm -uhr    Ichlug.. 


ich  fprach  das 


(Ein  Fenßer  fchtägt,  der  Nachtwind  bricht  ein  in  fingend  verklingendemTon, Blätter  und  Zweige  raufchen  and  raunen  herab  zu 
flatterndem  Säufein. Sufanna  wendet  fich  mit  Händen, die  nach  abwärts  vom  Körper  gefireckt  lind,  zum  dunkeln  Chor,  lautlos,  fiarr.) 


$m 


A  -  ve. 


30689 


Jüt- 


pp    J>J  '  l7bp  M  p'TT^         '* 


EUneSdiei  »  beßhlugauf!. 


ich  wer  *  de    fie  ßhlie-ßen 


SUSANNA         (Sie  atmet  fchwer) 


Laß  fie... 


!t    -   II  ^%    U       H.J  J*JjTT3r  .1 


DergroßeFlie 


derftrauch,  riedift  du  die  Blü      »     ten? 


tJ   j>    *  i  r    ^ 

Dol    »    den...  oh.. 


iiJ  >     m  }  m 


fol  =  che  Dol     -     de 


ich     wer  «de  ihn 


t       i  O  i,  3  j  j  9'  i  J 


3E$E 


Er    ftört  nicht. 


<£||J      iüi    ^-JllQJ^ri 


er     blüht! 

(Eine  Fraaenßimme   erftickt 
in  wimmernder  Luft) 


0     0    0 
weg   =   reißen  laf=fen...     morgen      wenn  er  dich  ftört 


(horcht)  PP        '         3 


7  Hü  "J^  "^ ff  Jü_t* 


foW/,/ 


•        3        ' 


fie..  ilt..  nicht.,  al  -  lein 

'bekreuzigt  fich) 


'hn  ff  PP  rp  P  pFTOJ^ 

Derwiefen-rain  un»ter   den  Blii  »  ten       ich  wer-de  den  Weg   ver»bie»ten 


Org. 


(atmet  Schwer,  fetzt  zum  Kreuze 
an, doch  die  Bewegung  er Ifarrt  ) 


_    (fchwer  die  Hand  auf  dem  Betfruhl) 


i_     i   nJ>^hj|jJ^  J  i^l*     f  $1*  t-tt 


Ob..  fie...       wohlkommen  wür-de...  Ich...    will   ihr... 

(faltet  erkti  rocken  die  Hände) 


jB^ 


Wer? 


'zuckt  zufammen) 


^^ 


|J    »J*  > 


>        iJ   »  P 


ins  Gewif 


fen 


re    »   den . . . 


(faltet  die  Hände,  renkt  das  Haupt  und  gebt. 
Eine  Fangtür  klappt  leife) 


Der        Flie- 


i 


der  blüht! 


(Der  Srhreckensfehrei  einesWeibes 
verhallt,  die  Zweige  raufchen) 


(Die  Fangtür  klappt  leife  mit  weh 
fich.  MAGD  hinter  Klementia,z 

endem  Nachlchwingen, leife  ktilurfcndi 
tternd  in  tticuem  Umherblicken, die  H 

Schritte  nähern 
ände  gefaltet.) 

/TN 

[ö]  Sehr  langfam,wic  im  Vorfpiel 
P        3 


i  m  j  j  1 1 


A»ve  Ma»ri  -  a!... 


MAGD 


l  finkl  in  die  Knie,  tief 
zu  Boden  gebeugt) 


f 


Sehr  langfam,wie  im  Vorfpiel 


£~3~! 


*nir  r 


r  r  t£r  i  rf^r 


ZW» 


rtjfespr. 


P 


ps 


HP 


JE 


Kind!. 


(hebt  hilflos  den  Kopf 
and  Harrt  fie  an) 


(Sie  bricht  in  erfihrecktesWeinen  aus  und  rutfdil 
mit  gefalteten  Händen  gegen  den  Mittelpfeiler 
hin,  fich  dahinter  zu  verftedren) 


\     M      ^e^=\ 


Magd 


X     X-        X 


Ick_ 


Isweeß  nich 


•  £~a$k  ^^  j^i 


|  y^j  3  nr-j^zjp^i 


PP 


J  j     J  i  j  ^^ 


Ich  will   dir    nichts      Bö    »    fes!.. 


Du . . .  warft . 


|  ^v  i  flyjygyfe  |tpgf^—/g 


wp 


ppespr.     i-JL- 


(ift    ganz    (tili  gewor< 
den,    ftarrt  Sufanna 
an) 


oh 


i     i    J 


± 


tal 


J.   J,    r      ^ 


3 


jt#*pjfyjtr 


0WF 


d: 


^      ^t 


?=S 


PPP 


[7|  Ein  -wenig  belebend 


(fthwer) 


i      )  "r     IS 


r 


(Schaut   fie  unbeweglich  an,    dann  über- 


I 


(fie  fenkt  den  Kopf  tief) 


Magd 


der... 
(hebt  den 


A . V"   ,""1  ""  'WP'  "<"  ^(hebt   den * __. 

I  >    j     i  i|7>  jnjm^ aas  *  J^i»  W* 

'  •  «  f ?<-.     i       L-?        «_    •  «i      lacht  dann  u:_w;:(( L_:_<: 


jar.niks...!     hei...    hei... 
Ein  wenig  belebend 


lacht  dann 
hell  auf): 


Min  Willem. 


hei-lUge. 


Wieder  zurückhalten 

fällt  fie  ein  plötzliches  filberhelles  Lachen,  das  ihre 
ganze  Geftalt  in  Leben  überläuft.  Wie  Silberglöck- 
chen  klingt  das  Lachen  aus  den  Gewölben  wieder 
und  zerrinnt  in   zitterndem  Schweigen) 


P 


'"f 


Wieder  belebend 

(Sufanna   geht  zur  MAGD,   legt  die  Hand  auf 
ihre  Schulter  und  Miaut  ihr  ins  Geficht) 


i 7  J"LL^*  \%  **§  t  f  r    \i 


Magd 


Steh  auf, 

(Siehält  erfchrocken  inne,  fcheu  geduckt.  Das  Lachen  und  die 
Worte  ballen  aus  dem  Gewölbe  wieder—  einmal,  zweimal, 
dreimal  durcheinander  in  verfchwindendem  geifterhaften  Hall) 


Wieder  zurückhalten 


Haft  du       ihn      lieb  ? 


I 


i 


Wieder  belebend 


pp  cresc. 


1  «f — r^»   »r^r 


►•      7         K^1 


r 


r 


Magd 


(krampft  die  Finger 
ineinander,  fcheu, 
leife  laulchend, 
verfchämt) 


in     >  ti>vmm 


Oh_ 


hilge  Mudder... 


möcht  ihn 


Suf. 


ORGEL    hinter  der  Szene 
4 


(Klementia    läßt 
den  Arm  fallen) 


(Klementia  hebt        (Magd  ftarrt   auf        (Ein    lautes   Pochen   an   der   Tür   im    Chor, 
die  Hand)  Klementia    und  dreimal—    und    eine  rufende   Stimme.   Alle 

Hcfaauert  zufammen)         fchreckeu   zufammen) 


ÖEE^E 


/T\ 


v/e  JM^ 


p 


(Klementia  geht  in  den  Chor/  ein  Schlüffel 
fehließt  fitiwer,  eine  Tür  geht  knarrend 
und  fällt  dumpf  ins  Schloß) 

(Magd  in  befreiendem,  verhaltenem 
Jubel):  Dät  is  er  ! 


(Eine  verhaltene  Mänuerftimme  fpricht  zürnend.     Schwere 
Schritte  bemühen  fich   vergeblich,    zu  dämpfen. 

(EIN    KNECHT,    jung,  ftämmig,  die  Mütze  in  der  Hand 
drehend,  im  Mittelweg  Zwilchen  den  Pfeilern,   die  Augen 
fcheu  zu  Boden  gefenkt,   mit   ftheuem   Trotz): 
Ik  wull    min  Madien  holen  ! 


(Klementia  hinter 
dem  Knecht  aus 
dem  Dunkel) 


(Sufanna  fiarrt  den  Knecht 
an,  wendet  fich  dann  jäh- 
lings um  und  geht  zum 
Altar) 


(Tiefe  Stille,  das  Mädchen  fchleicht  zum  Knecht/  der  legt 
den  Arm  um  fie,  mit  (cheu  dröhnenden  Schritten  gehen  die 
beiden  gefolgt  von  Klementia  ab.  Der  Schlüffel  Ichließt, 
die  Tür  geht  knarrend,  ein  Windftoß  fährt  polternd  zwi» 
leben  die  Betftühle,  dröhnend  fällt  die  Tür  ins  Schloß,  der 
Schlüffel  fchreit.  Die  Kerze  vor  dem  Kruzifix  verlifcht  auf* 
flackernd  und   zitternd.) 


( Sufanna  ftarrt  auffchreckend 
in  das  Dunkel,  aus  dem  jetzt 
das  weiße  Antlitz Klementias 
näher  (chwebt) 
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14 


\S\  Lebhaft 


Molto  ritenuto 

(KLEMENTIA  bleibt  einen   Augenblick   ftehen,  eilt  dann    gejagt  nach  vorne  und 
lieht  mit  krampfhaft   verfchlungenen   Händen    vor  Sufanna) 


\9\    Ruhig  bewegt 

SUSANNA 


(legt  die  Hand  auf  Klementias 
Schulter  und  beugt  erfchöpft 
das  Haupt) 


15 


(fetzt  fich  auf  die 
Stufen  des  Altars) 


[TÖ1  Tenutp 


pH 


< 


Allmählidi  bewegter 


i  1 7  g  i  tr  ^m 


Suf. 


Was  ift.. .?!... 


(nimmt  einen  Wachsfiock  aus  der  Nifche  und 
geht  in  den  Chor/  fie  kehrt  um  in  ver<* 
wirrter  Haß,    die  Augen  hinter  fich) 


(in  hauchender  Angft) 


Tenuto 


16 


[Tj]   Lebhaft 


17 


)     >  ir   irr     ^a  *  ^ 

Die  Or      "        ge\...  die 


^    >    >   lä 


I 


W<  Ü  ^f  & 


'  Blü 


(Sie  nimmt  ihr  den  Wadisftock  aus  der  Hand) 


pi 


<P 


fce 


te 


i 


£W 


S 


p§ 


fr 


i 


ffp      P 


cresc     = 


iifl§jl 


» 


3* 


sp^^Fy^ 


^ 


p  cresc. 


I 


^ 


* 


ff 


m 


i 


j&l: 


ra 


te 


ffefttr 


8Bi^ 


Sanc     »      ta       Su  = 


mm 


31 


^ 


& 
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18  Zurückhalten 

(geht  langfam  zwifchen  den  Betftühlen  na*  vorne,  wo  fie  gänzlich  im  Dunkel  verfchwindet/  das 
ewige  Licht  verlifcht  hinter  ihrer  Geftalt,  aus  dem  Dunkel  nähert  fich  langfam  ein  Licht  in  glei- 
cher Höhe,   das  Licht  des  Wachsftocks,  den  Sufanna  vor  fich  her  trägt) 


Sul 


I 


m 


(Kauert  in  fich  zufammen  und  fchlägt  die  Hände    vors    Geficht) 

Zurückhalten 
(ID**  $)£  m.  ^   S — ^    u 


(ftützt    den    Kopf 

I 


J         J  J^ 


iJ    u     i     i  i«r 

fe...  drei 


^ 


Nacht. 

£1 


die 


ßig 


Ml  ng  1 


p^      -    ^^-- — - — -- 


r  ■•■ 


T     'f      T 


*r^ 


ü     Kb.  l-p  T 


r   #r    «r  i*f 


vier   =     zi 


Tenuto 


19 


<— r?  \tsrtwr      iir 


^$m 


Klem. 


4     **Nirf 


ei  »  ne  Nacht 


wie         die 


^T^^n* 


t  >   i»  ii>r      r    iä 


^^ 


Die       Blü 


r  i«r  »    ' 


i    \  y 


i 


Die        Blü 


fchlu 


1 


gen 


i.J       1      J> 


±Jf 


Hb 


^üi 


JTOJ=^ 


^t|f»f 


leli 


pp 


J      Kb. 


gfl*f!    r 


J7 


a 


r 


i  tp^-f  TT~g^ 


i 


zo 


t  »i»^r    >    "r^r       r 


T- 


^Hp=^ 


* 


%% 


h. 


-g^p-J]— JgJJfflaill 


m. 


FPNrtfFl 


■ 


ji 


sü 


^ 
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P 


P 


(Ichreit  heifer  auf) 


i     j     j  Mi-fg 


r    ia  >    >   ^ 


§|3«W    r-i  isi  r.i   rj  rsn  r* 


* 


mit    grollen,    fchreckhatten  Augen) 


Suf. 


läßt   die   Arme    wieder  fallen) 


KU- 


wsBff 


Uli 


r^1    rJ  TS1 


« 


■»-ff  'V  ■»■ 


;ff 


g 


;z3£ 


r  i  "T 


f^t; 
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Isrn 


TSf^ 


22 


(Die  Worte  geprefit.  ins  Leere  Itarrend) 


preß       *  te [turen  nadt  »     ten  fün  *  di  -  gen      Leib  geigen  das  ge  =  kreu=zig»te  Hei    -    tandsbild    und 


r~*r    ijjf 


Lkl.Fl 


fah        midi  nicht,      fie  umfchlang  ihn  mit      itwren  weißglühenden        Ar      -     men  und  küß » te  fein 


Ermattend 


Be«a.ta...  Be*a~ta  ich  rief ich 


!' jT7i  14  ,  d' j=£ 


$7  flV 


Sa 


M  35     IC 


^h,vki»j'  ^lll»fiJ-  g 


.f 


I 


% 


I 


üü 


u. 


^fii 


ü 


s 


t- 


&; 


Äll 


^r^: 


I* 


Molto  ritenutoü 


(Die  Nachtigallen  ver- 
(tumtnen  plötzlich) 


mm 


(ermattet)  PPP 


i   *  J  U  J  7JU^ 


MJI.lt 


cf        nur!.. 


Da     fiel    fie       her  »  un  -   tcr. 
Molto  ritenutoü 


fie     fiel. 


25 
Fall  unmerklich  langfamer  als  das  vorige  Zeitmaß 

(mit  Grauen  den  Oberkörper  halb  zum  Bilde  des  Gekreuzigten  gewendet  und  die  Hände  abwehrend  von  fith 
i — g       I '        3  l  geftreckt) 


Klein. 


Wir  trugen  fie fort 


feit     *     dem  brennt  die  Kerze  e     =.    wigdk- 


Klem 


ferW  felr 


(zeigt  ins  Dunkel  hinter  das  Kruzifix) 


Mit  Erregung! 


(beifer) 


3,'PP 


2b 


Voran  gehen 


i  i   ,V  }y  bh-  JyJ>a  ^  »r~^g 


fie  ge    =     hört         lan        =       ge, 


(zeigt  in  das  Dunkel  zum  Hochaltar) 


(fchlägt  die  Hände 
vors  Geficht) 


ÜB 


ä     -      II 


i 


gefchrieen:  Allmächtiger  Vater  im  Himmel,  die  Kerze  ift  erlolchen 


27 


jf3$,j^n_gp 


PP  sempre 


|  ?If^^Tr'£J5Fyr''Lft^itff^ 


^ 


pp 


s 


i.*. 


g 


M 


— f *- 


Recit. 
SUSANNA 

J2P_^ 


^^^ 


Ov 


^^ 


m 


glü 


sW^JFf 


Hc 


örft  du  fie? 

KLEMENTIA 

Z2S 


(entern)      PP  O 


^^ 


Hörft...  du. 


Die  Stimme. 
/CS 


Recit. 


Hörft...  du... 

JE2 IT 


^ 


m 


TX3? 


C\ 


PP 


s 


>>> 


ö 


F^s 


fe — 1 


E 


||  (macht  eine  Bewegung  zum 
rC\  22    Auffchrei,  bleibt  aber  hei» 


28 


SUSANNA 


Sehr  bewegt 

(geifterhaft  nachfprediend)        p^  (Sie  fteht  mit  dem  Rädten   «e8en  das 


&  j.   ||  j  ^^^ 


Be.ken     »       ne...        bcken    «     ne. 

T 


fr  wqmwjm  mi  i  w 


ös 


■ni->p3 


Kreuz  gewendet) 


(macht  eine  Kopfbevegong  nach  dem 


29 


Ein  wenig  halten 


(Löfcht  mit  der  Hand  den  Wach  sftock  aus, 


Suf. 


frrirrcfcW 


Immer  drängen 

der  noch  immer  in  ihrer  Hand  brennt  ond  legt  ihn  auf  den  Altar,  alle  Bewegungen  medianifch  ausführend,  dann  fteigt  fie  vom  Altar  herunter, 


Schritt  für  Schritt  — lautlos— bleibt  dicht  vor  Klementia  ßehen.) 


»r  rTr«r^r  TT  f«f  Ef 


30 


SUSANNA  (lacht  kurz  filberhell  glucklich  auf_ein  zartes  vielftimmiges  Echo  milcht  fich  mit  dem  verhallenden  Singen  des  Windes     und 


p-  «^  p~=4fj**p  f-  r  pfis 


m 


gcrm-cMr 


¥ttrrrfrrTfr 


m 


WS 


gri 


d: 


«SB 


i 


ffl^7 


rTf-T-? 


WTW 


zwm 


dem  Raunen  der  Zweige—  reißt  fich  Brult« 
fchleier.  Kopftuch  und  Binde  ab.  Ihr  langes 
Haar  fallt  über  die  nackten  Schultern.) 


KLEMENTIA    finkt.die  gefalteten  Hände  hoch  erhoben,  in  die 


äry^ffofHg 


cresc-  tnofto 


VjÄ  Jß 


rf^T^  ■*  r  TV  r '  *r  r  r'T  ■  L 1»  r 


Sehr  gehalten 
SUSANNA  ' i. 


ffif£ 


i  >  n  w^tt*?      )  ?  g 


£ 


n  '  12 


i 


Schwefter  Klemmen     »       tia 


ich      bin       ichöt 


ich      bin       fchön_ 

/CS 


1 


£ 


Wieder  im  Ichnellen  Zeitmaß 


1 


i 


% 


^if^aa^~gJS&j3SB 
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(SUSANNA  ftarrtfie  an, die  Hand  fchwerauf  dem  Betftahl) 


i       -        B 


l        *         B 


(KLEMENTIA  geht  feft  an  ihr  vorbei  in  das  Dunkel;  das  Fenfter  klappt  heftig  zu, Tier  ju- 
belnde (iefang  der  Nachtigallen,  das  Raufchen  der  Bäume  und  das  Singen  des  Windes  er. 
ßirbtjäh.—  Klementca  kehrt  zurück) 


2 
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Ritenuto 


34 


Breiter        ff 


(Jedes  Wort  hallt  aus  den  Wölbungen  wieder,  zuletzt  alle  drei  in* 
einander  verfrhwimmend  und  verhallend) 


t^w^^^^i—^ 


(reißt  das  Lendentudi  von  dem  grofien  Kruzifix 

mit  einem  Rifi  herunter)  Zurückhalten 


i^^^i^äFi 
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SUSANNAj^p 


So  hei 


=  fe 


mir     mein 


Hei  "   land         ge      -       t»en  den 


m 


BfB^BFFEJEJEJ 


rttenutOja.. 


m 


m 


\i  *  i.j 


jjfl  ii'd  ff  -ijgj 


f 


»M^r      i* 


J3SC. 


Sehr  breit 


(Sie  finkt  in  die  Knie 
und    fchaut    zu    ihm 

auf)  Ritenuto 


(Die  Spinne  fällt  hinter  dem  Kreuzesarm  herunter  ihr  ins  Haar,  Sufanna  fchreit  gellend  auf  und  fdilägt  mit  der  Stirn  auf  den  AI» 
tar.  Die  Spinne  kriecht  über  den  Altar  und  verßhwindet  dahinter.  Die  Horenglodte  läutet  grell  durch  die  Gewölbe,      dazwilihen 
|7g|  thallt  dumpf  der  Glockenfihlag  der  zwölften  Stunde) 

Lebhaft 

Jn        GLOCKEN  hinter  der  Szene 


(  SU SANNA  ftört  auf,  fährt  mit  den  Händen  wild  and  wirr 
durdis  Haar  and  kriecht  auf  allen  Vieren  die  Stufendes  AI. 
tars  herunter  in  Entfetzen  vor  fidi  felber  fliehend.  Mit  dem 
letzten   Stundenütilag  verftummt  die  Horenglocke) 


Viel  ruhiger 


(SUSANNA  hockt  ftieren  Blickes  auf  der  unterften  Altarftufe) 


KLEMENTIA (läßt  das  Kreuz  wieder  finken) 


,.  dnai  Jrsi  ürW^Unsra>! 


Leife    Schritte    fchlürfen    und    Gebete    murmeln.     Der  Zug   der 


30689 
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ALTE  NONNE 


=# 


1    '     1  1  1 


A.N. 


A.N. 


Das  Mondlidit,  das  bisher  in  hellen  Streifen  durch  die  Fenfter  fiel  und  bläuliche  Liditer  auf  die  Betßuhle  warf,  verlitht;  es  wird  ganz 
dunkel.  Die  Nonnen  kommen  vor  bis  zum  Weihwafferbedcen,  ßocken,als  fie  auf  Klementia  ßoflen  die  unbeweglich  im  Mittelgang  zwi« 
then  den  Pfeilern  lieht  und  auf  Sufanna  Miaut.  Das  Gebet  verßummt.  Die  Nonnen  verfammeln  fidi  in  ßummer  Bewegung  in  weitem 
Halbkreis  um  Sufanna;  endlich  Heben  alle  Hill  unbeweglich  in  ßummer  Scheu. 


38 


(tritt  lautlos  einen 
Schritt  vor) 


J    r-L_L«J  J  i  '  J  ^ 


TP        * 

San   »    cta 


|J4 


gi  =  num  san  »  cta 


p    'If 
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^ 


E       >^ 


SEfp: 


Fff 


^= 


*fe 


£ 


*= 


Pl 


gUii; 


w 


I 


p^^^f 


70 


(SUSANNA  ftört  pfeilgerade  in  die  Höhe) 


A.N. 


(fenktdas 
Su     -      fan  -    na...     Haupt) 


San  •=  cta      Su     -      fan  »  na. 


Suf. 


(feß):  (        C\      ) 
"      > 5 1 


Ihr  follt  mirdie  Mauer  rich-tcn 
CS 


(ALTE  NONNE    finkt    langfam    die     Arme    breitend 


sempre     acceferandb 
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in        die        Knie.        Chor        folgt        ihr        Klementia         ficht         fiarr         auf         Sufanna        ((hauend 


81 


m  \m 

nrf^_cresc-      tnofto 


m 


fe 


Ül 


te 


asE 


*•! 


m 


»gP         cresc.     mofto 


H 


/ 


» 


^^£^s 


w 


I 


■ 


M 


Ir==l« 


3     , 


SUSANNA(piöulioS  ftark): 


« 


i  r     i 


ALTE  NONNE  fpringtauf.  Chor  folgt  ihr 

ALTE  NONNE  hebt  das  Kreuz  ihres  Rofenkranzes 


% 


Nein! 


a 


^-^ 


Mäßig  fihnell 


ALTE  NONNE 


Beidi 
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Jf 


(Das  Echo  des  Wortes  wird  vom 
vorigen  verthlungen) 


Nein! 
KLEMENTIA  f 

rj-     m — 


Nein! 


\>a-    m 


Beidute! 


Beich-te! 


$ 


(gellend)      f 


Sa»  ta-na! 


(Das  Wort  hallt  aas  den  Gewölben 
dreimal  wieder.  Die  Kirdienfenfterrittern, 
der  Sturm  heult  draußen  auf ) 


Sa  •  ta-na! 


■iü 


m 


Beich-te! 


Gehalten 


Klem. 


acceferando 
(aufgerichtet,  in  unberührter  Hoheit) 


^ 


a 


Gehalten 

«Im 


.^* 


m 


h 


>>>>>> 


IMMI 


* 


I 


£EEE~ 


r=r=r=i=i=r 


>>>>>> 


^EHEEBE 


JOTfmJÄ 
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